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1 Einleitung

Das in diesem Dokument beschriebene Modul FirstSpirit™ EmailMarketing stellt eine
komfortable Funktionalitdt zur Verflgung, um Newsletter und andere Mailings in
FirstSpirit™ zu erstellen. Durch die nahtlose Anbindung der EmailMarketing-Software
Universal Messenger der Firma "Pinuts media + science" ist es moglich Mailing-
Aktionen direkt aus FirstSpirit™ heraus zu starten. Dieses Dokument beschreibt die
Installation und Konfiguration des EmailMarketing-Moduls und die Installation sowie die
nétigen Einstellungen des Universal Messengers. Ebenso wird das Versenden eines
Newsletters und eines Testnewsletters aus FirstSpirit™ heraus beschrieben.

Zu dieser Dokumentation existiert ein FirstSpirit™-Projekt, in dem die dargestellten
Funktionalitaten beispielhaft umgesetzt sind. Darliber hinaus finden sich im Projekt
Beispiele von Absatzvorlagen zur Newsletter-Anmeldung, Benutzer-Profilverwaltung
und Passwort-Wiederherstellung. Das Beispielprojekt kann utber die FirstSpirit™
Server- und Projektkonfiguration importiert werden..

1.1 Funktionsumfang

Die hier beschriebene Erweiterung stellt einem Redakteur in FirstSpirit™ die
folgenden Funktionen zur Verfigung:

e Erstellung und Pflege von Newslettern & und anderen Mailings
¢ Versenden von Mailings
e Testversand von Mailings

Die Funktionalitdt des Moduls beinhaltet nicht die Verwaltung von Abonnentendaten,
Auswertungen von Statistiken oder Bounce-Management, da diese Funktionen vom
Web-Interface des Universal Messenger bereitgestellt werden, das aus dem
FirstSpirit™-AppCenter heraus aufgerufen werden kann.

1.2 Funktionsweise

Zum Versenden der Mailings tber FirstSpirit™ wird die E-MailMarketing-Software
Universal Messenger (UM) genutzt. Mithilfe des UM kdnnen Verteilerlisten (sog.
Channels) angelegt und Abonnenten verwaltet werden. Der UM kann direkt als
Webapplikation genutzt werden oder Auftrdge von einer externen Applikation

FirstSpirit V 4.x = NEWS4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter = 2.0 = RELEASED = 2011-05-23



FirstSpirit™ EmailMarketing Flrstspirit

entgegennehmen. Das hier beschriebene Modul nutzt diese Funktion des UMs aus
und ermoglicht FirstSpirit™ die Nutzung des UM, um Mailings zu verschicken.

Um einen externen Auftrag zu bearbeiten, bendtigt der UM zum einen den Inhalt des
Mailings, welches verschickt werden soll, und zum anderen eine Event-Datei, die
alle notigen Informationen zum Versenden des Newsletters enthalt. Diese Event-
Datei wird dann in einen vom UM Uberwachten Ordner kopiert. Der UM arbeitet den
Auftrag anhand der Event-Datei ab und startet das Versenden sofort oder
Zeitgesteuert.

1.3 Funktionsweise im FirstSpirit™ -Kontext

Das FirstSpirit™-Projekt muss um einige Vorlagen und zusatzliche Datenquellen
erweitert werden, um ein Mailing generieren zu kdnnen. Zusatzlich wird in einem
weiteren Kanal (vorzugsweise XML-Kanal) des Projekts die Event-Datei erzeugt, die
vom UM bendtigt wird. Uber einen neuen Arbeitsablauf oder ein Script kann der
Versand des Mailings angestof3en werden. Ein Skript startet auf dem FirstSpirit™-
Server einen Auftrag, der den ausgewahlten Inhalt und die Event-Datei generiert und
diese Dateien veroffentlicht. Der UM erkennt die neue Event-Datei und arbeitet den
Auftrag dann anhand dieser Datei ab.

Bei der Installation des EmailMarketings-Moduls werden die bendétigten Skripte
sowie zwei Aktionsvorlagen installiert. Beispiele fiir die bendtigten Vorlagen zur
Erzeugung der o0.9g. Elemente sowie Abséatze fir An-/Abmeldung und
Profilverwaltung fir Abonnenten koénnen aus dem beigefiigten Beispielprojekt
genutzt werden.

2 Installation des Universal Messengers

Neben einer FirstSpirit™-Installation muss zum Betrieb des EmailMarketing-Moduls
noch der Universal Messenger installiert werden. Dieser bendtigt folgende
Komponenten:

o Datenbank (kompatible Datenbanken s. Dokumentation UM)

o JDBC-Treiber passend zur ausgewahlten Datenbank

e Apache Tomcat Applikationsserver (wird optional vom UM installiert)
e SMTP-Server

FirstSpirit V 4.x = NEWS4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter = 2.0 = RELEASED = 2011-05-23



FirstSpirit™ EmailMarketing Flrstspirit

e |IMAP-Server

2.1 Installation des Universal Messenger (Windows)

Es wird empfohlen, den Universal Messenger in der Version 5.1 oder hoéher zu
installieren. Das Installationsprogramm des Universal Messengers fihrt Sie durch
die Installation und konfiguriert damit auch den UM vor.

Unter den Komponenten brauchen Sie nur den Java-Connector auszuwahlen. Diese
Komponente enthalt ein Java-Archiv, welches fiur die JSP-Seiten fur die An- und
Abmeldung des Newsletters notig ist.

Fur die weitere Konfiguration des EmailMarketing-Moduls notieren Sie sich bitte das
wahrend der Installation des UM gesetzte "open"-Passwort.

2.2 Die Installation unter Linux

Die Installation unter Linux erfolgt im Gegensatz zu Windows in der Regel Uber die
Kommandozeile (Shell), da ein Linux-System meist Uber keine graphische
Oberflache verfiigt. Dabei sind die Konfigurationsschritte inhaltlich identisch zur
Windows-Installation.

2.3 Universal Messenger aulRerhalb des Tomcat-Ordners betreiben

Ist der Universal Messenger au3erhalb des webapps-Ordners des Tomcat-Servers
installiert worden, sollte der Tomcat fir einen neuen Kontext konfiguriert sein.
Entweder mussen in der Serverkonfiguration (tomcat/conf/server.xml) die
Pfade zur Universal Messenger Webanwendung und zur cmsbs-Konfigurationsdatei
gesetzt werden oder alternativ. eine XML mit gleichem Inhalt
(conf\Catalina\localhost\cmsbs.xml) angelegt werden. Das folgende
Beispiel zeigt eine entsprechende Konfiguration:

<Context path="/cmsbs"™ docBase="my/path/to/UM/cmsbs">
<Parameter name="cmsbs.properties™

value=""my/path/to/UM/cmsbs-conf/cmsbs.properties" />

</Context>
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3 Die Konfiguration des Universal Messengers

Nach der Installation des UM muss dieser noch konfiguriert werden, so dass vom
FirstSpirit™-Server generierte Mailings automatisch verschickt werden kénnen.

Die Konfigurationsoberflache des UM erreichen Sie Uber das Menuscript "Universal
Messenger" innerhalb des Java-Clients. Nach Aufruf des Scripts 6ffnet sich die
Oberflache in einem neuen Register.

| Extras | Hilfe

¥ Verschiebeoperationen bestitigen Vorlagen-‘\lerwaltung
¥ Vorschaufehler anzeigen

O vorschauwarnungen anzeigen & vorschau: Mithras ... 4 Universal Messenger  x

Sonderzeichen... =N
o,
Assistent fiir Medienibernahme /4
] Channels >  Eintrage Newsletter Statistik Extras Hilfe
Nachricht senden
Diskussionsforum
Projektkonvertierung

Channels Virtuelle Channels

Zu FirstSpirit Adresse wechseln ll> /@ Demonewsletter DE 1 1 ]

N N D letter EN 0 0 0
Skipt austihren ‘ Universal Messenger |,||)./ 4 Ei SIonows e

[ Erwsiterte Protokollierung Wl /i testewsletter 1 1 o

FirstSpirit Adresse kopieren

Kursiv = nicht 6fentlich

Abbildung 3-1: Offnen der Konfigurationsoberflache des UM

Alternativ ist die Konfigurationsoberflache des UM auch erreichbar, indem Sie Uber
Ihren Browser die URL des Universal Messengers aufrufen:

Beispiel: http://localhost:8080/cmsbs

n Falls die URL nicht verfiigbar ist, prifen Sie die Java-Konsole des
Tomcat-Servers und korrigieren Sie ggf. die Lizenz und die Datenbank-
Konfiguration in der Konfigurationsdatei des Universal Messenger
(UM/cmsbs-conf/cmsbs . properties).

3.1 Newsletter-Channels

Nach der Anmeldung muissen die Newsletter-Channels angelegt werden. Die
Channels im UM stellen die verschiedenen Newsletter dar, fur die sich ein Benutzer
auf der Webseite anmelden kann. Zuséatzlich zu den bendtigten Newsletter-Channels
muss ein Channel fir den Testnewsletter angelegt werden. Dieser Channel sollte
nicht offentlich sein, da er nur zu Testzwecken von den Redakteuren genutzt und
nicht von Benutzern abonniert werden sollte. Ein neuer Channel wird Gber den
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ersten Mendpunkt "Channels” oben links in der UM-Webanwendung angelegt und
bearbeitet.

=N

24 universal
@1 messenger Channels ¥ Eintrage Newsletter Statistik Extras Hilfe

Meuen Channel anlegen

Interner Name newsletter_demo_de (nur A-Z, 0-9 und _}

Titel [Demonewsletier DE |

Beschreibung

Offentlich? @ Ja
) Nein

(Soecher | Forecen |

Abbildung 3-2: Anlegen eines Channels

Der interne Name dient als eindeutiger Name, Uber den ein Channel identifiziert
werden kann. Dieser Name wird fir die Event-Datei benotigt und muss im FirstSpirit-
Projekt in der entsprechenden Tabelle eingepflegt werden.

Um den UM fir das mitgelieferte Demoprojekt vorzubereiten, missen die folgenden
Channels angelegt werden:

Testnewsletter Interner Name: testnewsletter
Titel: Testnewsletter
Offentlich: nein

Demonewsletter DE Interner Name: newsletter demo_de
Titel: Demonewsletter DE
Offentlich: ja

Demonewsletter EN Interner Name: newsletter_demo_en
Titel: Demonewsletter EN
Offentlich: ja
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=

Z.4 universal
CJ messenger Channels ¥ | Eintrage Newsletter Statistik Extras Hilfe

I Channels Virtuelle Channels

Demonewsletter DE 0 0 0
(" P
yel emonewsletter
W2/ D letter EN o 0 0
Testnewsietter o 0 0
Wl~ s

Abbildung 3-3: Liste der Newsletter-Channels

n Channels werden nicht automatisch zwischen FirstSpirit-Server und
UM synchronisiert, so dass neue Channels manuell in beiden System
angelegt werden mussen.

3.2 Externe Anbindung konfigurieren

Der Universal Messenger ist in der Lage, Sendeauftradge von externen Applikationen
entgegenzunehmen und abzuarbeiten. Dazu bendtigt der Universal Messenger eine
Event-Datei, in der alle zum Versenden ndétigen Informationen angegeben sind.
Diese Datei(en) missen in einen Ordner kopiert werden, der vom Universal
Messenger uberwacht wird. Werden neue Event-Dateien in diesen Ordner kopiert,
so wird dies vom UM registriert und die Auftrdge werden anhand der Event-Dateien
abgearbeitet.

Sofern der FirstSpirit-Server und der Universal Messenger nicht auf dem selben
Server betrieben werden, ist es notwendig, ein Verzeichnis anzugeben, auf dem der
UM direkt lesend/schreiben zugreifen kann. Die vom FirstSpirit™-Server erzeugten
Event-Dateien sollten via "Veroffentlichungs-Aktion" oder mit rsync in das
Verzeichnis geschrieben werden.

Der Pfad des uUberwachten Ordners kann in der Konfigurationsdatei des Universal
Messengers (UM/cmsbs-conf/cmsbs.properties) gesetzt werden (siehe Beispiel).

\cmsbs.directory.listen="pathToMyProj/newsIetter/" |

Achten Sie bei Windows-Systemen darauf, dass vor allen Sonderzeichen ein "\"
vorgestellt ist. Hier ein Beispiel:

\cmsbs-directory-Iisten:"C\:\\path\\to\\my\\proj\\newsIetter\\" |

Das Newsletter-Modul verschiebt die generierte Event-Datei direkt ins
Generierungsverzeichnis in den Ordner "newsletter" parallel zu den generierten
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Ausgabekanélen (de, de_1, ...). Ist das Generierungsverzeichnis

FirstSpirit

| .../myProject/content

so muss der Uiberwachte Ordner also auf

.. -/myProject/content/newsletter/

gesetzt werden. (Abbildung 3-3).

4 | myProject
4 content
de
de 1
de 2
en
en_l
en_2
. frontimage
media

newsletter

Abbildung 3-3: Beispiel fur generierte Verzeichnisstruktur

Zur Nutzung der http-Schnittstelle des Universal-Messengers ist die Konfiguration
eines "open"-Passworts notwendig. Dieses Passwort wird benotigt, um FirstSpirit die

Madoglichkeit zu geben, Channel zu manipulieren (Testmail-Funktionalitat).

| cmsbs.open = “"admin”

n Das hinterlegte Passwort sollte nicht dem Admin -Passwort des UM

entsprechen. Das Passwort wird stets im Klartext Gbertragen.
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4 Installation und Konfiguration des EmailMarketing-Moduls in
FirstSpirit™

Das EmailMarketing-Modul muss mithilfe der mitgelieferten fs-newsletter.fsm-Datei

auf dem FirstSpirit™-Server installiert werden. Des Weiteren muss das Modul zum

Projekt hinzugefigt werden, um die nétige Konfiguration projektspezifisch
vornehmen zu kénnen.

4.1 Installation

Um das Modul zu installieren, offnen Sie die Server- und Projektkonfiguration.
Offnen Sie dort die Servereigenschaften und wahlen den Bereich "Module" aus.

B} Senver-Eigenschaften . (S|
Globale Server-Eigenschaften)  Module
Prasentationskanale MName Version Typ Sichtbar
Konvertierungs-Regeln +-[] FirstSpirit Newsletter 421872
Installierte Fonts =[] System 4.2432_43881

Datenbanken
Sprach-Vorlagen
Webstart

Startseite
Auftragsibersicht
Auftragsverwaltung
Aktionsvorlagen
JAAS-Konfiguration

Webserver
Web-Applikationen
Clustering

Installieran Deinstallieren Konfigurieren

OK Abbrechen ?

Abbildung 4-1: Module-Liste in den Servereigenschaften

Wahlen Sie nach dem Klicken auf "Installieren” die Modul-Datei fs-newsletter.fsm
aus und bestatigen mit "Offnen”. Nachdem die Installation beendet wurde, sollte ein
neuer Ordner "FirstSpirit Newsletter" in der Module-Ubersicht hinzugefugt worden
sein. Schlieen Sie nun die Servereigenschaften durch Klicken auf "OK".

Um die projektspezifische Konfiguration zu ermdéglichen, muss das Modul dem
Projekt hinzugefigt werden, das Sie um die Funktionalitidten des Moduls erweitern
mochten. Offnen Sie dazu die Projektkonfiguration durch Doppelklick auf das
entsprechende Projekt in der Projektiibersicht.
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B Projekt bearbeiten, E-Mail Marketing (id=3359721) . T — ||
e — -

Projekt | ~Projeki-Komponenten

Optionen Name Version
Ersetzungen FS Newsletter Configuration 42 1872
Fonts

Sprachen
Auflésungen
Benutzer

Gruppen
Auftragsiibersicht
Auftragsverwaltung
Aktionsvorlagen
Datenbanken
Vorlagensiatze
Webedit-Einstellungen
Quoten
Berechtigungen
Web-Komponenten
Remote-Projekte
Medien-Restriktionen
Client-Applikationen

Hinzufiigen Konfigurieren

OK Abbrechen ?

Abbildung 4-2: Projekt-Komponenten in den Projekteigenschaften

Wabhlen Sie auf der linken Seite den Bereich "Projekt-Komponenten" aus. Klicken
Sie nun auf "Hinzufigen" und wahlen Sie "FS Newsletter Configuration” aus.
Anschlieend sollte der entsprechende Eintrag zur Liste der Projekt-Komponenten
hinzugekommen sein.

4.2 Konfiguration

Durch Doppelklick auf die Projekt-Komponente "FS Newsletter Configuration™ 6ffnet
sich der Konfigurationsdialog fiir des Moduls. Die folgenden Eigenschaften missen
konfiguriert werden:

FirstSpirit V 4.x = NEWSA4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter = 2.0 = RELEASED = 2011-05-23



FirstSpirit™ EmailMarketing Flrstspirit

421 Newsletter

B Konfigurieren @

Newsletter | TestNewsletter

OB Schema LID Products

Parametername der Abfrage newsletterld

Ok Abbrechen

Abbildung 4-3: Modulkonfiguration Register "Newsletter"

DB Schema UID
Der Referenzname des Schemas, in dem sich die Newsletter-Tabelle befindet.

Parametername der Abfrage

Die Skripte, die den Versand des Mailings anstofR3en, nutzen eine Abfrage, die die
Generierung auf den einen gewtlinschten Datensatz einschrankt. Dafir wird der hier
zu konfigurierende Abfrageparameter editiert (vgl. Kapitel 5.5.4).

422 Testnewsletter

B8 Kenfigurieren @

MNewsletter TestMewsletter

LREL zum Universal Messenger hitp:ithostporticmsbs
Channel (1D} testnewsletter
LIniversal Messenger open passward |openPassword

Mame der E-Mail Eingabekomponente |st_email

0K Abbrechen

Abbildung 4-4: Modulkonfiguration Register "TestNewsletter"

FirstSpirit V 4.x = NEWSA4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter = 2.0 = RELEASED = 2011-05-23

12



FirstSpirit™ EmailMarketing Flrstspirit

URL zum Universal Messenger
Hier muss die URL angegeben werden, unter der die Webapplikation des Universal
Managers erreichbar ist.

Channel (ID)

Hier wird der interne Name des Channels angegeben, der fir die Funktionalitat des
Testmailings genutzt werden soll (vgl. Kapitel 3.1). Dieser Channel wird von
FirstSpirit™ verwaltet und sollte nicht manuell mit Abonnenten befllt werden.

Universal Messenger open password
Das Testnewsletter-Skript benotigt das Open-Password fur den UM. Dieses
Passwort sollte wie in Kapitel 3.2 beschrieben konfiguriert worden sein.

Name der E-Mail-Eingabekomponente
Das  Testnewsletter-Skript ~ enthadlt in der Formular-Definition eine
Eingabekomponente fur die Ziel-Emailadresse. Hier muss der Name dieser
Eingabekomponente angegeben werden.
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5 Erweiterung des Projekts

Um Mailings aus einem Projekt versenden zu kdnnen, muss das Projekt um neue
Elemente erweitert werden. Zur Pflege neuer Mailings wurde im Beispielprojekt die
Realisierung mit Datenquellen gewahlt, eine Pflege Uber Inhaltsseiten ist aber
ebenso mdoglich. Zur Pflege in Datenquellen kann ein vorhandenes
Datenbankschema um zwei Tabellen erweitert werden. Alternativ kann das Schema
aus dem Beispielprojekt samt Tabellenvorlagen exportiert und als neues bzw.
weiteres Schema importiert werden. Im ersten Fall sind die Tabellenvorlagen
manuell zu tbernehmen. Zum Versenden des (Test-)Mailings kdnnen als Erganzung
zu den Skripten die Arbeitsablaufe hinzugenommen werden. In der
Projektkonfiguration werden zwei zusatzliche Auftrage benétigt, die die
entsprechenden Mailing-Seiten generieren, eine Verotffentlichung ausfihren und im
Anschluss die Event-Datei in ein dafiir vorgesehenes Verzeichnis verschieben.

Seiten zum An- und Abmelden an einem Channel sowie Seiten zum Bearbeiten der
Profildaten des Abonnenten lassen sich mit entsprechenden Absatzvorlagen
erstellen. Absatzvorlagen mit entsprechendem Beispielcode finden Sie im
mitgelieferten Beispielprojekt in der Vorlagen-Verwaltung unter Absatzvorlagen >
Newsletter.

In den folgenden Abschnitten werden alle benotigten Elemente genauer
beschrieben.

n Das mitgelieferte Demoprojekt enthélt bereits alle hier beschriebenen
Elemente.

5.1 Anlegen der Server-Auftrage

In der Auftragsverwaltung missen zwei neue Auftrdge angelegt werden: einer fur
das Versenden des realen Mailings und einer fir das Versenden des Testmailings.
Die beiden Auftrage unterscheiden sich darin, dass im Auftrag des Testmailings
keine Auftrags Statistik-Daten zurtickgeschrieben werden, d.h. es entfallt im
Gegensatz zum Auftrag des realen Mailings die Aktion "Statistic".
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5.1.1 Auftrag Newsletter

FirstSpirit”

B} Auftragsplanung: Auftrag bearbeiten

Eigenschaften | Aklionen

LAt Altion

Parallel  |Auchim Fehlert._ |

B Auftragsplanung: Meue Aktivitat

Welche Akiiitat soll angelegt werden?

 Alte Projekistande archivieren

-

[

Génanemm; ausmhran_.

-

Mail verschicken
Projesicherung durchfihren
Referenzan reparieren

Shript ausfihren

Veroffentlichung austohren

Ok

Enterprise Backup: Projek-Datensicherung

Abbrechen

Bearbeiler

Hinzufligen Aldion kopi

OK Abbrachen

eren Meu aus Vorage

Abbildung 5-1: Generierungs-Aktion hinzufligen

Legen Sie in der projektspezifischen Auftragsverwaltung einen neuen Auftrag an und

fugen Sie als erstes eine Generierungs-Aktion

FirstSpirit V 4.x = NEWS4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter
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H Auftragsplanung: Generierung ausfihren @

Eigenschaften | Erweitert

Mame generate
Wollgenerierung durchfiihren
' Teilgenerierung durchfihren fir folgende Startpunkte
Startpunkte

] D

= Mewsletter 37746

Hinzufligen

Yom Benutzer definierbar? (nur fir interaktive Auftrage)
Generieran nur wenn erforderlich

[¥ Generierungsverzeichnis vorher leeren

[¥ Medien im Generierungsverzeichnis erzeugen

lv ACL-Datenbank nutzen

Pfaderzeugung Default URLs -

Prafix fiir absolute Pfade http:ﬂmy.domain.u:omh:ontentvi

Erfolgreich nur wenn Keine schweren Fehler und Schwellwerte eingehalten -
Schwellwert fur normale Fehler |0

Schwellwert fir Warnungen ]

OK Abbrechen ?

Abbildung 5-2: Eigenschaften der Generierung

Wahlen Sie die Teilgenerierung aus und fugen Sie in die Liste der Startpunkte die
Referenz des Mailings hinzu.

Aktivieren Sie die Checkbox "Generierungsverzeichnis vorher leeren”.

Fullen Sie das Feld "Prafix flr absolute Pfade" passend fir ihr Projekt aus.
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FirstSpirit

E Auftragsplanung: Generierung ausfihren

oo

Eigenschaften | Erweitert
Vorlagensatze
‘Sprache html (HTWL) pdf (PDF - .. R3S (XML)
DE W [ [~
EN " [ v
| Wariablen
Name - Wert
fa_newsletter frue
Hinzufigen
Clustering
[ AufCluster-Knoten ausfiinren
OK Abbrechen

Abbildung 5-3: Erweiterte Einstellungen der Generierungsaktion

Wabhlen Sie auf dem Register "Erweitert" die zu generierenden Sprachen und
Ausgabekanéle aus. Achten Sie darauf, dass die Ausgabekanéle ebenfalls
ausgewahlt sind.
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B Welche Aktionsvorlagen sollen eingefiigt werden? Iﬁ
Aktionsvorlagen
Art Yarlagen-Typ Mame Yerwendungen
Fentral Skript EventFileCollector
Fentral Skript Set new Revision
Fentral Skript Statistic 0
Einfligen als Referenz Einfligen als Kopie Abbrechen ¥

Abbildung 5-4: Auswahl der Aktionsvorlage
Bestatigen Sie die Einstellungen mit einem Klick auf "OK".
Legen Sie als nachstes eine Aktion an, durch Klicken auf "Neu aus Vorlage".

Bei der Installation des Moduls wurden zwei Aktionsvorlagen auf dem Server
installiert: "EventFileCollector" und "Statistic". Wéahlen Sie "EventFileCollector" aus
und flgen Sie die Aktion als Kopie hinzu.

R Eigenschaften Iﬁ
Eigene Verbindung

Benutzer

Passwort
Farameter
Name s Wert
templateSetlid R3S

Hinzufiigen
Ok Abbrechen

Abbildung 5-5: Eigenschaften der Aktion EventFileCollector

Offnen Sie die Eigenschaften der Aktion durch Doppelklick und fiigen Sie den
Parameter "templateSetUid" hinzu. Dieser Parameter muss auf den Namen des zur
Erzeugung der Event-Datei verwendeten Kanals gesetzt werden.
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Als dritte Aktion des Auftrags legen Sie erneut eine Kopie einer Aktionsvorlage an.
Dieses Mal ist die Aktionsvorlage aber "Statistic", welche ebenfalls als Kopie
hinzugefligt werden soll.

Fur diese Aktion muss eine eigene Verbindung genutzt werden, da diese Aktion auf
die Projektdaten zugreifen muss. Daher ist es sinnvoll einen technischen User
auszuwahlen, der fir die entsprechenden Daten Schreibrechte hat. Von der
Benutzung des ServerAdmin-Accounts wird abgeraten.

B® Eigenschaften [&J

¥ Eigene Verbindung

Benutzer Technicallser

FIESSwI:II-t R R R e
FParameter
Mame Wert
db_was_sent true
db_was_sent_date now
storeType contentstore

Hinzufiigen
] Abbrechen

Abbildung 5-6: Eigenschaften der Aktion " Statistic"

Die Statistik-Aktion kann nach Versenden des Mailings Werte in den Datensatz
zuriick schreiben. Diese Werte konnen hier in der Parameterliste angegeben
werden. Im mitgelieferten Demoprojekt werden die folgenden Werte
zuriickgeschrieben:

e db was sent
Uber diesen Parameter wird im Datensatz gespeichert, dass das Mailing
verschickt wurde. Dieser Wert kann genutzt werden, um ein erneutes
Versenden zu verhindern.

e db_was_sent_date
Dieser Parameter gibt an, wann das Mailing verschickt wurde. "now" dient als
Wildcard fur den Zeitpunkt, an dem die Aktion ausgefihrt wird.

Die zu setzenden Werte sind frei konfigurierbar und werden nach dem Schema
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ParameterName = eindeutiger Bezeichner der Eingabekomponente und
ParameterValue = Wert der Eingabekomponente verwendet. Der zu Gbernehmende
Wert muss naturlich der Eingabekomponente entsprechend gesetzt werden.

Nach Hinzufiigen der Aktion ist der Parameter "storeType" bereits angelegt. Uber
diesen Parameter wird angegeben, in welchem Store die Mailings gepflegt werden.

e storeType
Gibt den Store an, in dem die Mailings gepflegt werden. Giltige Werte sind
fur diesen Parameter "contentstore" oder "pagestore”.

Als weitere Aktion muss eine Deployment-Aktion hinzugefigt werden.

Die folgende Abbildung zeigt die Liste der Aktionen eines fertigen Auftrags aus dem
mitgelieferten Demoprojekt.

BR Auftragsplanung: Auftrag bearbeiten &J
Eigenschaften | Aktionen
Albciv Aktion Parallel Auch im Fehlerfa...
™ generate v
[ EventFileCollectar [ o
" Statistic "
¥, fip deploy v
Hinzufligen Alktion kopieren Meu aus Vorlage
oK Abbrechen ?

Abbildung 5-7: Newsletter-Auftrag des Demoprojekts

5.1.2 Auftrag Testnewsletter

Fur den Testnewsletter muss ebenfalls ein Auftrag angelegt werden. Dieser muss
zunachst ebenfalls eine Generierungsaktion beinhalten (vgl. Kapitel 5.1.1). Der
einzige Unterschied ist, dass in der Variablenliste in den erweiterten Einstellungen
der Generierungsaktion die Variable "fs_testnewsletter" mit dem Wert "true" gesetzt
werden muss.
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H Auftragsplanung: Generierung ausfihren @
Eigenschaften | Erweitert
Vorlagensatze
Sprache html (HTKML) pdf (PFDF - ... |RSS (ML)
DE v [ v
EN v [ v
L
YVariablen
Mame / |Wert
fa_testnewsletter frue
Hinzufiigen
Clustering
Auf Cluster-Knoten ausfihren
OK Abbrechen ?

Abbildung 5-8: Erweiterte Eigenschaften der Generierungsaktion

Des Weiteren wird wie im Newsletter-Auftrag die Aktion "EventFileCollector”
bendtigt. Folgen Sie zum Anlegen dieser Aktion der Beschreibung aus Kapitel 5.1.1.

Als dritte Aktion folgt die Veroffentlichung. Diese kénnen Sie an Ihr Projekt
angepasst anlegen.

Die folgende Abbildung zeigt die Liste der Aktionen des fertigen Auftrags aus dem
mitgelieferten Demoprojekt.
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B8 Auftragsplanung: Aufirag bearbeiten @
Eigenschaften | Aktionen

Akdiv Aktion Parallel |Auch im Fehl...
I generate ™3
" EventFileCollector [ [
I ftp deploy "3

Hinzufligen Altion kopieren
OK Abbrechen rs

Abbildung 5-9: Testnewsletter-Auftrag des Demoprojekts

5.2 Anpassen der Arbeitsablauf-Skripte

Bei der Installation der Projektkomponente wurden lhrem Projekt die Skripte
"Newsletter versenden" und "Testnewsletter versenden" hinzugefiigt. Diese Skripte
mussen noch an das aktuelle Projekt angepasst werden.

Die Skripte enthalten jeweils den folgenden Parameter:

// uid of newsletter pageref
String pageRefUid = "newsletter_1'";

Dieser Parameter muss folgendermal3en angepasst werden.

pageRefUid Diese Variable muss den eindeutigen Referenznamen der
Seitenreferenz des Mailings in der Struktur-Verwaltung
beinhalten. Dieser Wert muss in beiden Skripten gleich sein.

Werden die Skripte aus einem Arbeitsablauf gestartet, muss noch ein weiterer
Parameter an die Methode "sendNewsletter(...)" Ubergeben werden. Wenn das
Skript erfolgreich ausgefuhrt und der Auftrag beendet wurde, wird eine Transition
geschaltet, die Uber den Parameter "targetTrans" definiert werden kann.

targetTrans Definiert die Transition, die nach erfolgreichem Ausfuhren des
Skripts geschaltet wird. Dieser Parameter muss mit dem
eindeutigen Namen der Transition aus dem Arbeitsablauf
Ubereinstimmen.
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& Eigenschafien - lﬂ

Allgemein | Rechte | Email

DE EM
Anzeigename

Beschreibung

Eindeutiger Mame

Quelle Mewsletter senden
Fiel Ende
Kommentar

Ok Abbrechen

Abbildung 5-10: Eigenschaften der Transition

Soll das Skript ohne Arbeitsablauf direkt aus dem Kontextmenl gestartet werden,
kann dieser Parameter beim Funktionsaufruf weggelassen werden. Beispiel:

import de.espirit.firstspirit.ps.newsletter.Newsletter;
Newsletter.sendNewsletter(context,scheduleld, pageRefUid);
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5.3 Anlegen der Arbeitsablaufe

Der (Test-)Versand wird vom Redakteur Uber zwei Arbeitsablaufe gesteuert. Diese
werden bei der Installation des Moduls nicht ins Projekt importiert und missen auf
Inr Projekt passend angelegt werden. Die folgende Abbildung zeigt den
Arbeitsablauf zum Versenden des Newsletters aus dem Demoprojekt.

L -
Erneut ;
prifen «—hearheiten
| Nic:ht;-:rteilt
erneut anfordern Sendeerlaubnis nicht erteilen

v,

= L] i
Sendeerlaub
‘ }—) nis —Priifung anfordem—» riifen——» Sendeerlaub
anfordern : g nis prifen
Start \meﬂrﬂ angefordert
Sendeerlaubnis erteilen

Direkt Versenden i
M Erteil
Fehlermeldu |
ng
sendnewsletter
Fehler melden Fehler melden und Arbeitsablauf beenden - _¢
I/ . Iy
! Newsletter
O freigeben senden
Error Ende

Abbildung 5-11: Beispiel-Arbeitsablauf zum Versenden des Newsletters

Die Einblendelogik der Arbeitsablaufe stellt sicher, dass diese nur auf freigegebenen
Datensatzen ausgefuhrt werden kénnen.

Damit der Arbeitsablauf den Versand startet, muss einer Aktivitdt das "Newsletter
versenden"-Skript hinzugefiigt werden. Dieses Skript wurde bei der Installation in Ihr
Projekt importiert.
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5.4 Datenbankschema anpassen

Im Datenbankschema muss jeweils eine Tabelle fur die Mailings und die Channels
angelegt werden.

Newsletter

articles: xml

channelz_DE: xmil
channels_EM: xml

footer _DE:. xml

footer _EM: xml
introduction_DE: xml
introcuction_EMN: xml
pressreleases: xml
repyto: xs:string [64]
sendDate: ks date
zenderEmail: xs:string [E4]
senderMame_DE: xs: string [64] newsletter_channel
senderMame_EN: xs: string [64]
signature_DE. xml
signature_EM; xml

subject_DE: xs:string [100]
subject_EM: xs:string [100]
wasSent: xs:boolean
wassSentDate: ks date

active: xs hoolean
channelld_DE: xs:string [64]
channelld_EM: xs:string [E4]
name: xs:string [64]

Abbildung 5-12: Die Newsletter-Tabellen

54.1 Newsletter/(Mailing)-Tabelle
Die Newsletter-Tabelle im mitgelieferten Demoprojekt enthélt die folgenden Spalten:

e articles (xml, sprachunabh&ngig)
Der Inhalt des Newsletter besteht unter anderem aus Artikelabsétzen.

e channels (xml, sprachabhangig)
Jedem Newsletter kdnnen ein oder mehrere Channels zugewiesen werden.

o footer (xml, sprachabhangig)
Ful3note, die am Schluss des Newsletters angezeigt wird.

e introduction (xml, sprachabhangig)
Einleitungstext des Newsletters.

e pressreleases (xml, sprachunabhéngig)
Der zweite Teil des Newsletter-Inhaltes besteht aus Pressemitteilungen. Die
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Pressemitteilungen werden aus der Tabelle "Pressreleases" Glbernommen.

e repyto (string[64], sprachunabhangig)
Reply-to-E-Mail-Adresse des Newsletters.

¢ sendDate (date, sprachunabhangig)
Datum, an dem der Newsletter verschickt werden soll. Wenn dieses Feld leer
gelassen wird, wird der Newsletter sofort versendet.

e senderEmail (string[64], sprachunabhangig)
E-Mail-Adresse des Absenders.

e senderName (string[64], sprachabh&angig)
Name des Absenders.

e signature (xml, sprachabhangig)
Signatur des Newsletters

e subject (xml, sprachabhangig)
Betreff des Newsletters

¢ wasSent (boolean, sprachunabhangig)
Gibt an, ob der Newsletter bereits verschickt wurde. Dieser Wert wird nur
vom Auftragsskript gesetzt, welches vom Auftrag nach der Veréffentlichung
des Newsletters ausgeftuhrt wird.

e wasSentDate (date, sprachunabhangig)
Gibt das Datum an, an dem der Newsletter verschickt wurde. Dieser Wert
wird nur vom Auftragsskript gesetzt, welches vom Auftrag nach der
Vero6ffentlichung des Newsletters ausgeftihrt wird.

5.4.2 channel-Tabelle

Die Newsletter-Channel-Tabelle im mitgelieferten Demoprojekt enthalt die folgenden
Spalten:

e active (boolean, sprachunabh&ngig)
Mithilfe dieses Wertes kann ein Newsletter-Channel deaktiviert werden, so
dass keine Newsletter Uber diesen Channel versendet werden konnen.

e name (string [64], sprachunabh&ngig)
Name des Channels.
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e channelld (string [64], sprachabhangig)
Hier wird der eindeutige Name des Channels aus dem UM gespeichert. Der
eindeutige Name eines Channels kann im UM in der Channel-Konfiguration
abgelesen werden.

5.5 Vorlagen

Um fur den Versand alle nétigen Seiten generieren zu kdnnen, werden mindestens
zwei Tabellenvorlagen und eine Seitenvorlage bendétigt. Im Folgenden wird die
Implementierung aus dem Demoprojekt beschrieben.

55.1 Seitenvorlage flr den Newsletter

Die Seitenvorlage definiert lediglich einen Inhaltsbereich und gibt diesen in allen
relevanten Ausgabekanalen aus. Sie dient dazu mittels der folgenden
Tabellenvorlage das fur den UM benétigte HTML und XML auszugeben.

5.5.2 Tabellenvorlage fur den Newsletter

Mit der Tabellenvorlage "newsletter" fiir die Newsletter-Tabelle wird das Formular
zur Eingabe von Datensatzen definiert, ebenso wie die Ausgabe des HTML-Kanals,
die das eigentliche Mailing reprasentiert. Die Event-Datei wird in einem weiteren
Kanal (hier: XML) dieser Tabellenvorlage erzeugt.

Eine versteckte Datumseingabekomponente mit aktuellem Datum und Uhrzeit stellt
sicher, dass alle Anderungen am Datensatz eine neue Revision des Datensatzes
erzeugen, so dass im nachgelagerten Deployment immer die aktuellsten Daten
berlcksichtigt werden.

Im Folgenden ist ein Beispiel fiir eine generierte XML-Event-Datei aufgeftihrt. Diese
Datei enthalt Informationen tber

= das Versand-Datum,

= die zu benutzenden Channels,

= die Absender-E-Mail-Adresse,

= den Betreff des Mailings und

= den Inhalt des Mailings jeweils im Text- und im HTML-Format
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<?xml version="1.0" encoding="UTF-8"?>
<event>
<date format="dd.MM.yyyy HH:mm:ss''>12.04.2011 15:08:43</date>
<destination>
<channel>newslettertest</channel>
</destination>
<data>
<email sender="newsletter@fs4demo.e-spirit.de™
replyto="newsletter@fs4demo.e-spirit.de">
<subject>Erste Ausgabe</subject>
<plaintext inline="false">
/path/to/content. txt
</plaintext>
<htmltext inline="false" embedlmages="all"">
/path/to/content._html
</htmltext>
</email>

</data>

</event>

n Weitere Informationen Uber die XML-Event-Datei finden Sie in der UM-
Dokumentation fiir Entwickler.

5.5.3 Tabellenvorlagen fir Newsletter-Channels

Die Tabellenvorlage fir die Newsletter-Channels wird benétigt, um das
Eingabeformular fur die Datenquelle zu definieren. Die Ausgabekanéle kénnen leer
bleiben.

5.5.4 Datenbank-Abfrage (Query)

Damit das System nur den gewiunschten Datensatz generiert, wird eine Abfrage
bendttigt, mit deren Hilfe der ausgewéhlte Datensatz aus der Newsletter-Datenquelle
ausgewahlt wird. Der Parameter der Abfrage wird automatisch mit der ID des
ausgewahlten Datensatzes befillt.

Dieser Parametername muss in der projektspezifischen Konfiguration des Moduls
(vgl. Kapitel 4.2.1) eingetragen werden.
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Wizard mode
Ergebnistabelle:

Spalten UMD, Zeilen ODER Spalten OC

- -
| oder

- -
| oder

- -
| oder

- -
| oder

- -

Abbildung 5-13: Abfrageparameter fiir den Newsletter-Datensatz

Die hier neu angelegte Abfrage muss auf dem Register "Daten" der zur
Contentprojektion  genutzten  Seitenreferenz  ausgewdahlt  werden. Der
Abfrageparameter (hier: "newsletterld”) muss an dieser Stelle nicht gesetzt werden,
da dies automatisch durchgefuhrt wird.

[©)] Mewsletter Demo [P = Mewslefter [ Testnewsletter ver.. E
DE [ En — ' Metadaten
‘B Struktur (3 Mewsletter O Hewsletter

Anzahl der Eintrage pro Seite
Maximale Seitenanzahl
Seite fiir leeres Abfrageergebnis

Variable fiir Text der Meni-Ubersicht (Sitemap)

Wahlen Sie eine Abfrage aus: v
Parameter Wert
newsletterld 3908

Abbildung 5-14: Datenreiter der Seitenreferenz der Newsletter-Seite
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5.6 Projekteinstellungen

Im Demoprojekt existiert eine Projekteinstellungsseite, in der unter anderem
Einstellungen fir den UM getéatigt werden kdnnen.

Zunachst ist die installierte Version des UM auswéhlbar.

Die erste Option: "Alte UM Installation (Version <= 5)" sollte gewahlt werden, wenn
die installierte UM Version <= Version 5 ist oder ein Upgrade von einer Version <=
Version 5 auf z.B. Version 5.2 durchgefiihrt wurde (Default).

Die zweite Option: "Neue UM Installation (Version >= 5.1)" sollte gewahlt werden
wenn eine Neuinstallation mit einer Version >= Version 5.1 durchgefihrt wurde.

Fir den Fall, dass Sie eine Neuinstallation des UM von einer Version >= Version 5.1
mit den Daten einer alten UM Version betreiben modchten, kontaktieren Sie bitte den
Support der Pinuts GmbH, da dies weitere Anpassungen notwendig macht.

Als weitere Einstellungsmaoglichkeiten sind die Referenzen zu verschiedenen Seiten
wie Error-Seite, Bestatigungs-Seite etc. setzbar, die vom UM zur Verlinkung bendtigt
werden.

Projekt Aufgaben Suchen Paket-Verwaltung Ansicht Extras Hilfe

- - K- N < L =) [ ¢ Globale Einstellungen
Suchbeqriff eingeben | * ) & Projekteinstellungen  x
&2 Globale Einstellungen DE EN
+ BB Globale Inhalte & = 7. Globale O pr
20 [ Projekteinsteliungen | & ~
B2 Benutzersinstellungen Allgemeines | LayoutEinstellungen | HTML Metadaten | Sortierung der Produktkategorien | Mewsletter
UM Installation
Alte UM Installation (Version <=5 Meue UM Installation (Version == 5.1
Error-Seite
Referenz W= Fehler E]
Absatz

Status:

Letrte Veranderung:

Bestatigungs-Seite

B innatte Referenz = Anmeldung bestitigen
[EE| Datenquellen Absatz
Medien Status:
| struktur
Letzte Veranderung
[& vorlagen Adalbert Gorecl
o S

Abbildung 5-15: Projekteinstellungsseite
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6 JSP-Seiten

Das nachfolgende Kapitel beschreibt die verwendeten Vorlagen aus dem
Beispielprojekt. Mithilfe der Vorlagen wurde ein Double-Opt-In/Out sowie eine
Abonnentenprofilverwaltung realisiert.

Die JSP-Seiten, mit denen sich der Benutzer auf der Webseite z.B. fiir einen
Newsletter anmelden kann, werden (ber die Standard-Seitenvorlage des
Demoprojekts erstellt. Die einzelnen Funktionen (Anmelden, Login, Profil
bearbeiten...) werden hierbei in einzelne Absatzvorlagen gegliedert. Das
mitgelieferte Demoprojekt enthalt Absatzvorlagen fur die folgenden Funktionen:

¢ Newsletter anmelden
e Anmeldung bestétigen
¢ Newsletter abmelden
e Login

e Profil bearbeiten

e Passwort vergessen

Diese Absatzvorlagen werden im Demoprojekt beispielhaft verwendet und es
werden Demo-Seiten fur die An-/Abmeldung, Login, ,Passwort vergessen’ und ,Profil
bearbeiten’ generiert.
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6.1 Newsletter anmelden

Die Anmeldung eines Benutzers Uber die Webseite wird Uber folgende Seite realisiert:

Newsletter Anmeldung

E-Mail:

Anrede: [Anrede]E
Vorname:

Machname:

Geburtstag: dd. MM yyyy
Mewsletter: "l Demonewsletter DE

[ Demonewsletter EN

Anmelden

Abbildung 6-1: Newsletter-Anmeldung

Der Benutzer erhédlt im Anschluss an die Anmeldung eine Bestatigungs-Mail
inklusive eines Links, der die Anmeldung abschliel3t (Double-Opt-In).

Der JSP-Beispielcode fiir eine solche Absatzvorlage, ebenso wie fir die
Bestétigungsseite sind im Beispielprojekt in den Absatzvorlagen "Newsletter
Anmeldung” und "Newsletter bestatigen" zu finden.
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6.2 Benutzerdaten bearbeiten

Damit der Benutzer online seine Daten, das Passwort und sein Abonnement

bearbeiten kann, muss er sich zunachst anmelden.

Account Login

E-Mail-Address:
Password: |
Login

Well, I've never seen my password.

Abbildung 6-2: Die Anmeldemaske

Als néachstes kann der Benutzer tber folgende Maske seine personlichen Daten
andern:

My Profile

Salut: [Salut]|z|

First name:
Last name:
E-Mail:
Birthday:

Channel: [ Demonewsletter DE
[ Demonewsletter EN

Lpdate Profile
Abbildung 6-3: Die persénlichen Daten

Der JSP-Beispielcode fur diese Absatzvorlagen sind im Beispielprojekt in den
Absatzvorlagen "Newsletter Login" und "Newsletter Profil bearbeiten” zu finden.
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6.3 Passwort vergessen

Wenn der Benutzer sein Passwort vergessen hat, kann er es sich tUber folgende Maske

erneut zusenden lassen:

Lost my password

My E-Mail-4ddress:
What's the password?

Abbildung 6-4: Passwort vergessen

Der JSP-Beispielcode fir eine solche Absatzvorlage ist im Beispielprojekt in der

Absatzvorlage "Newsletter Passwort vergessen” zu finden.

6.4 Newsletter abbestellen

Damit ein Abonnent den Newsletter abbestellen kann, wird eine weitere Seite
bendtigt. Diese Seite meldet den Benutzer im UM vom entsprechenden Channel ab
und I6scht ihn, wenn dieser es wiinscht.

Unsubscription

You are currently subscribed to these channels:
s Demonewsletter DE
lwantto ...

Forget about me (delete all data)
) Remove me from this campaiagn
The reasons are...

[l This is not interesting
[CIThe Mewsletter is too long
[¥] Other reasons

Submit

Abbildung 6-5: Vom Newsletter abmelden

Der JSP-Beispielcode fur eine solche Absatzvorlage ist im Beispielprojekt in der
Absatzvorlage "Newsletter abmelden” zu finden.

FirstSpirit V 4.x = NEWSA4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter = 2.0 = RELEASED = 2011-05-23

34



FirstSpirit™ EmailMarketing Flrstspirit

Der Link zu der Abmelde-Seite wird in der Tabellenvorlage des Newsletters
integriert. Dieser Link hat die folgende Struktur:

<a
href="http://my.domain.com/mynewsletter/unsubscribe. jsp?c={msgid}"
>Newsletter abbestellen</a>

Wird der Newsletter durch den UM verschickt, ersetzt dieser den Parameter "msgid"
durch eine User-ID, die fir die Abmelde-Seite bendétigt wird, um den Benutzer zu
identifizieren.

Der Beispielcode fur diesen Link ist im Beispielprojekt in der Newsletter-
Tabellenvorlage zu finden.

6.5 Konfiguration der Webapplikation

Die JSP-Seiten, die mithilfe der oben beschriebenen Absatzvorlagen generiert
werden, bendétigen fur die korrekte Ausfiihrung eine Reihe von Jar-Dateien.

UM <= Version 5.0

Diese Dateien konnen sie der WAR-Datei /UM/java/cmsbs-client.war entnehmen.
Entpacken Sie diese Datei und kopieren Sie alle Dateien aus dem Verzeichnis
/WEB-INF/lib/ des Archivs in das Verzeichnis /WEB-INF/lib/ lhrer deployten
Webapplikation. (Ggf. muss dieses Verzeichnis erst angelegt werden.)

UM >= Version 5.1

Diese Dateien kdnnen sie dem Verzeichnis /UM/java/lib entnehmen. Kopieren Sie
alle Dateien aus dem Verzeichnis in das Verzeichnis /WEB-INF/lib/ lIhrer deployten
Webapplikation. (Ggf. muss dieses Verzeichnis erst angelegt werden.)

DarlUber hinaus mussen in der web.xml der Webapplikation der deployten Seiten die
folgenden Context-Parameter gesetzt sein, analog zur web.xml im cmsbs-client.war:

<context-param>
<param-name>cmsbs.umurl</param-name>
<param-value>http://domain:port/cmsbs/UM</param-value>
</context-param>
<context-param>
<param-name>cmsbs.open</param-name>
<param-value>open.password</param-value>
</context-param>
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cmsbs.umurl

cmsbs.open

Dieser Parameter gibt die URL zur installierten Instanz des UM
an.

Das Open-Password des UM. Dieses Passwort kdnnen Sie
der Konfigurationsdatei des UM entnehmen. Die
Konfigurationsdatei des UM  befindet sich  unter
/pathToMy/UM/cmsbs-conf/cmsbs.properties.
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7 Mailings mit FirstSpirit™ versenden

In diesem Kapitel wird beschrieben, wie ein Mailing aus FirstSpirit™ heraus
versendet werden kann und welche Datensatze dafir notwendig sind.

7.1 Benotigte Datensatze

Der folgende Abschnitt zeigt am Beispiel des mitgelieferten Beispielprojekts welche
Datensatze zum Versenden eines Mailings nétig sind.

Um im Beispielprojekt einen Newsletter zu versenden, werden mindestens zwei
Datensatze bendtigt: zum einen der Datensatz fir den Newsletter, zum anderen der
Datensatz fiir den Newsletter-Channel. Uber die Datenquelle "Newsletter Channels"
konnen Sie neue Channels anlegen und aktivieren. Solch ein Datensatz dient nur als
Verknupfung zum Channel des UM. Hier missen der interne Name des Channels im
UM und der interne Channel-Name im Datensatz Ubereinstimmen. Wird ein neuer
Datensatz angelegt, so wird im UM nicht automatisch ein neuer Channel angelegt.
Ebenso muss ein im UM neu angelegter Newsletter-Channel im Projekt von Hand in
der Newsletter-Channels-Datenquelle hinzugefigt werden. Das Anlegen und
Verwalten der tatsachlichen Channels muss weiterhin ber den UM geschehen. Die
im FirstSpirit-Projekt gepflegten Channels dienen lediglich der Verknipfung von
Newsletter-Datensatzen und den Channels im UM. So wird sichergestellt, dass die
generierte Event-Datei auf den richtigen Newsletter-Channel im UM verweist.

Newsletter-Channels kdnnen in der FirstSpirit-Datenquelle tber die Checkbox "Aktiv"
aktiviert bzw. deaktiviert werden. Deaktivierte Channels werden beim Versand des
Newsletters ignoriert.
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FE Datenguellen [0 Newsletter F=  Mewsletter Channels
Filter setzen - Suche: —
D= Mame Interner Channelname Albiv
3712 Demo DE newsletter_demo_de ¥
4352 Demo EM newsletter_demo_en ¥
4
N d il Bkl =0 R L
DE EM
Mame Demo DE

Interner Channelname newsletter_demo_de

Aletiv

Abbildung 7-1: Die Channels-Datenquelle im FirstSpirit-JavaClient

In der Newsletter-Tabelle muss ein Datensatz fir den Newsletter angelegt werden.
Dieser muss mit mindestens einem Channel verknipft werden, um so festzulegen,
uber welchen Channel dieser Newsletter verschickt werden soll. Dazu muss der
entsprechende Channel in die Content-List "Channels" hinzugefligt werden. Neben
den optionalen Feldern wie "Sender" oder "Reply to" (welche aus der UM-
Konfiguration befillt werden, wenn diese leer sind), besteht auch die Méglichkeit,
den Betreff und Inhalt anzugeben.
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FirstSpirit

Abbildung 7-2: Die Newsletter-Datenquelle

7.2 Versand des Newsletters

[E= Datenquellen-Verwaltung & Altuelle Datensatze S EYE TR I
+ B Kontakte = FE Datenguellen [J Newsletter
+ I Galerie
Filter setzen - Suche: — 500 Datenséatze anzeigen |«
+ I Glossar
+ BB Jobbbrse 1D~ bereits gersendet Sendedatum
4224 | 26.06.2010 16:29:53 29.06.2010 17:26:59 Erster Mewsletter
- BB Newsletter
E g g
[E Newsletter Channels
+ B Pressemitteilungen e A L = ) ) R ) e - s
+ B Produkte DE | En
+ @ Technische Tabellen -
Inhalt Einstellungen
Channels eI}
4 E
M MName Interner Channelname
Demo DE  newsletter_demo_de

Bevor der Newsletter versendet werden kann, muss der entsprechende Datensatz
erst freigegeben werden. Der Versand wird Uber den in Kapitel 5.3 beschriebenen
Arbeitsablauf gesteuert. Dieser wird per Rechtsklick auf den Newsletter-Datensatz in

der Tabelle ausgefuhrt.

DT bereits gesendet Sendedatum gesendet am Betreff

4224 [ . 0 17:26:59 Erster Newsletter
[#  Versionshistorie

] E Arbeitsablauf M| Datensatz freigeben

Skript ausfihren ll Mewsletter senden
i al Eesd 3 & Verwendungen anzeigen Testnewsletter senden
DE | EN Meues Lesezeichen

Abhangigkeiten anzeigen
Content Settings

Subject

First newsletter

Abbildung 7-3: Arbeitsablauf starten

Wird mithilfe des Arbeitsablaufs dem Versand des Newsletters zugestimmt, wird das
Arbeitsablauf-Skript gestartet, das die Generierung des ausgewahlten Datensatzes

und dessen Versand anstof3t.
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7.3 Versand des Testnewsletters

Um einen Newsletter und seinen korrekten Versand zu testen, gibt es die
Mdglichkeit, einen Testnewsletter an eine vom Benutzer angegebene Adresse zu
versenden. Dazu muss auf dem entsprechenden Newsletter-Datensatz der
Arbeitsablauf "Testnewsletter versenden" ausgefuihrt werden. Genau wie beim
Newsletter-Versand muss der entsprechende Datensatz erst freigegeben werden.
Bevor der Versand des Testnewsletters gestartet wird, wird der Benutzer dazu
aufgefordert, die Ziel-E-Mail-Adresse anzugeben (siehe Abbildung 7-4)

[ES Datenquellen.Verwaltung & Aktuelle Datensatze Freigegebene Daten...
+ BB Kontakte = EE Dat I ON E N
# W Galerie - N o
ilter setzen - Suche: —
# W Glossar
+ BB Jobbdrse D~ bereits gesendet Sendedatum gesendet am Betreff
4224 [ 26.06.2010 16:29:53 29.06.2010 17:26:59 Erster Mewsletter
- B Newsletter
\
= Newsletter = @

E MNewsletter Channels
+ BB Pressemitteilungen
+ W Produkte
+ W8 Technische Tabellen

E-Mail:

OK Abbrechen

Abbildung 7-4: Versenden des Testnewsletters

n Die Zieladresse muss zwingend im UM als Eintrag vorhanden sein. Der
UM versendet nur Newsletter an E-Mail-Adressen, die in den UM-Eintradgen
vorhanden sind. Dieser Eintrag muss nicht dem Testchannel hinzugefligt
werden. Es reicht, wenn der Eintrag angelegt wird.

Ein neuer Eintrag kann im UM unter Eintrédge / Neuer Eintrag angelegt werden.

—3
21 universal
(4 messenger Channels ¥ | FEintrige ¥ Hewsletter Statistik Extras Hilfe
fﬁ Einfache Suche

I Channels Virtuelle Channels £4  Erweterte Suche
0 el

‘* Alle Eintrige anzeigen

ldlo /i Demonewsietter DE 4+ Neuer Eintrag
td> 7/ @ Demonewsietter EN ) g 0 g
>/ @ testnewsietter 1 1 0

kursiv = nicht &ffentlich

Abbildung 7-5: Anlegen eines neuen Eintrags im UM
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8 Rechtliche Hinweise

Das Modul "FirstSpirit™ EmailMarketing" ist ein Produkt der e-Spirit AG, Dortmund,
Germany.

Fur die Verwendung des Moduls gilt gegentber dem Anwender nur die mit der
e-Spirit AG vereinbarte Lizenz.

Details zu mdglicherweise fremden, nicht von der e-Spirit AG hergestellten,
eingesetzten Software-Produkten, deren eigenen Lizenzen und gegebenenfalls
Aktualisierungs-Informationen, finden Sie auf der Startseite jedes FirstSpirit-Servers
im Bereich "Rechtliche Hinweise".

FirstSpirit V 4.x = NEWS4xDE_FirstSpirit_Modules_Newsletter = 2.0 = RELEASED = 2011-05-23

41



	Einleitung
	1.1 Funktionsumfang
	1.2 Funktionsweise
	1.3 Funktionsweise im FirstSpirit™ -Kontext

	2 Installation des Universal Messengers
	2.1 Installation des Universal Messenger (Windows)
	2.2 Die Installation unter Linux
	2.3 Universal Messenger außerhalb des Tomcat-Ordners betreiben

	3 Die Konfiguration des Universal Messengers
	3.1 Newsletter-Channels
	3.2 Externe Anbindung konfigurieren

	4 Installation und Konfiguration des EmailMarketing-Moduls in FirstSpirit™
	4.1 Installation
	4.2 Konfiguration
	4.2.1 Newsletter
	4.2.2 Testnewsletter


	5 Erweiterung des Projekts
	5.1 Anlegen der Server-Aufträge
	5.1.1 Auftrag Newsletter
	5.1.2 Auftrag Testnewsletter

	5.2 Anpassen der Arbeitsablauf-Skripte
	5.3 Anlegen der Arbeitsabläufe
	5.4 Datenbankschema anpassen
	5.4.1 Newsletter/(Mailing)-Tabelle
	5.4.2 channel-Tabelle

	5.5 Vorlagen
	5.5.1 Seitenvorlage für den Newsletter
	5.5.2 Tabellenvorlage für den Newsletter
	5.5.3 Tabellenvorlagen für Newsletter-Channels
	5.5.4 Datenbank-Abfrage (Query)

	5.6 Projekteinstellungen

	6 JSP-Seiten
	6.1 Newsletter anmelden
	6.2 Benutzerdaten bearbeiten
	6.3 Passwort vergessen
	6.4 Newsletter abbestellen
	6.5 Konfiguration der Webapplikation

	7 Mailings mit FirstSpirit™ versenden
	7.1 Benötigte Datensätze
	7.2 Versand des Newsletters
	7.3 Versand des Testnewsletters

	8 Rechtliche Hinweise



